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? . Die rechtliche Stellung der ehelichen
Kinder .

Das Bürgerliche Gesetzbuch behandelt die
rechtliche Stellung der ehelichen Kinder in den
88> 1616 bis 1698 , aus denen wir im folgen¬
den die für daZ praktische Leben wichtigsten Be¬
stimmungen hcrvorheben und erläutern . Das
Kind steht, so lange es minderjährig ist , unter
elterlicher Gewalt . Die elterliche Gewalt er¬
lischt also bereits mit der Volljährigkeit und
nicht erst mit dem Eintritt einer getrennten
Wirtschaft ; sie erlischt aber auch nicht mit der
Verheirathung einer minderjährigen Tochter . Der
Dater hat kraft der elterlichen Gewalt das
Nechr und die Pflicht , für die Person und das
Vermögen des Kindes zu sorgen . Neben dem
Kater hat das Recht und die Pflicht , für die
Person des Kindes zu sorgen , auch die Mutter ,
doch ist bei einer Meinungsverschiedenheit zwischen
den Eltern die Meinung des Vaters maßgebend .
Die Sorge für das Vermögen des Kindes steht
bei Lebzeiten des Vaters außerhalb der Befug -
niß der Mutter . Ist die Ehe geschieden, so steht,
so . lange die geschiedenen Ehegatten leben , die
Sorge für die Person des Kindes , wenn ein
Ehegatte allein für schuldig erklärt wird , dem
anderen Ehegatten zu. Sind beide Ehegatten
iür schuldig erklärt , so steht die Sorge für die
Töchter und Söhne unter sechs Jahren der
Mutter , für einen über sechs Jahre allen Sohn
dem Vater zu . Das Vormundschaftsgericht
kann jedoch eine hiervon abweichende Anordnung
treffen , wenn eine solche aus besonderen Gründen
im Interesse des Kindes geboten ist , d . h. wenn
gegen den einen der Ehegatten Bedenken be¬
züglich des Einflusses auf die Kinder vorliegen .
Das Kind ist , so lange cs dem elterlichen
Hausstand angehört und von den Eltern er¬
zogen oder unterhalten wird , verpflichtet , in
einer seinen Kräften und seiner Lebensstellung
entsprechenden Weise den Eltern in ihrem
Hauswesen und Geschäfte Dienste zu leisten .
Dem Vater liegt nicht nur die Vermögens -
Verwaltung des Kindes ob , sondern eS steht
ihm auch die Nutznießung an dessen Vermögen
zu . Von dieser Nutznießung sind jedoch aus¬
geschlossen die ausschlie ßlich zum persönlichen

Aeuilleton . 6)
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„Hallali ! Hallall ! " rief Theutobald in
markerschütterndem Tone und warf dem Bären
seine mächtige Spcerlanze so wuchtig in die
Schulter , daß dieser von dem am Boden lie¬
genden Manne plötzlich ablietz und sich umkehrend
gegen ihn wandte ; festen Schrittes aber trat
der riesenkräftige Germane dem Uuthier ent¬
gegen , riß blitzschnell sein Streitbeil aus der
breiten Ledergurt und streckte mit einem ge¬
waltigen Hiebe die Bestie zu Boden . Röchelnd
lag der Bär mit zerschmettertem Schädel neben
dem bewußtlosen Jäger . Schnell trat Th ?u-
tobald herzu und näherte sich Gotram ; denn
daß dieser es war , erkannte er sogleich aus den
Hilferufen .

Gotram lag bewußtlos am Boden ; der
Bär hatte Brust und Schulter gräßlich zerfleischt.
Ohne Verzug verband Theutobald die Wunde ;
dann lud er Gotram auf seine Schultern und
trug ihn trotz des weiten Weges heim bis in
seine Hütte . Auf sein Pochen trat Oswinda

Gebrauch des Kindes bestimmten Sachen , das ,
was das Kind durch eigene Arbeit verdient
hat , und endlich diejenigen Erbschaften und
Schenkungen , bei welchem der Erblasser oder
Schenker die väterliche Nutznießung ausdrücklich
ausgeschlossen hat . ' Zum Schutz des Vermögens
der Kinder ist ferner vorgeschriebe », daß das¬
selbe mündelsicher anzulegen ist und daß der
Vater aus dem Vermögen des Kindes keine
Schenkungen machen kann , so weit sie nicht
einer sittlichen Pflicht oder einer Anstands¬
rücksicht entsprechen . Für folgende Rechts¬
geschäfte bedarf der Vater der Genehmigung
des Vormundschaftsgerichts : Erwerb oder Ver¬
fügungen über Grundstücke , Erwerb oder Ver¬
äußerung eines Gewerbgeschäfts , Abschluß von
Mieths - und anderen Verträgen , welche länger
als bis zum 22 . Lebensjahr des Kindes gelten
sollen , Inanspruchnahme von Kredit auf den
Namen des Kindes , Ausstellung von Wechseln
für dasselbe , Uebernahme von Bürgschaften , Er -
theilung einer Prokura und Ausschlagung einer
Erbschaft , eines Pflichttheils und eines Ver¬
mächtnisses .

Die elterliche Gewalt des Vaters tritt außer
Kraft in folgenden Fällen : wenn er sich in einem
dauernden Zustand krankhafter Störung der
Geistesthätigkeit befindet , wenn er wegen Geistes¬
krankheit , Geistesschwäche , Verschwendung oder
Trunksucht entmündigt ist , wenn er in Folge
körperlicher Gebrechen (etwa weil er taub , blind
oder stumm ist) einen Pfleger erhalten hat und
wenn von dem Vormundschaftsgericht festgestellt
wird , daß der Vater auf längere Zeit ( also
etwa durch eine längere Freiheitsstrafe ) an der
Ausübung der elterlichen Gewalt thatsächlich
verhindert ist . In diesen Fällen übt die Mutter ,
wenn die Ehe fortbesteht , die elterliche Gewalt
aus , aber ohne die Nutznießung , die dem Vater
verbleibt . Der Vater verwirkt die elterliche
Gewalt , wenn er an dem Kinde ein Verbrechen
oder Vergehen begangen hat , für welches er
wenigstens sechs Monate Gefängniß bekommen
Hai . In diesem Falle wird , falls die Ehe nicht
gleichzeitig geschieden wird , ein Vormund für
das Kind bestellt . Die elterliche Gewalt steht
der Mutter zu, wenn der Vater gestorb en oder

heraus und rief freudig : „ So , du bist cs
endlich , lieber Vater ! Wie diu ich froh , daß
du da bist. Wir ängstigten uns gar sehr , weil
du so lange verzogst ! "

Als die Kienfackel aber die Ankommenden
voll und ganz beleuchtete und sic gewahr wurde ,
was geschehen , da schrie sie laut auf vor Schmerz :
„Ach , Egbert , jetzt müssen wir auch noch den
Vater verlieren ! "

„ So schlimm steht es nicht, Oswinda !"

tröstete Theutobald . Er trug Gotram auf ein
weiches Lager von Bärenfellen , untersuchte die
Wunden , reinigte sie mit frischem Wasser und
legte , indem ihm Oswinda behilflich war , einen
Verband an . Mehrere Tage verweilte Theu¬
tobald in Gotrams Gehöfte ; es war Winter ,
und Gotram bat ihn , zum Schutze seiner
Kinder und seines Viehstandes , da er jetzt
hilflos darniederliege , mit dem Aufbruch zu
verziehen . Gerne willigte Theutobald ein , nur
bat er sich aus , eines Tages fortgehen zu dürfen ,
er hätte etwas Dringendes vor , was sich nicht
länger verschieben lasse ; er wolle dem sich um
ihn ängstigenden Waldbruder Nachricht von
dem Vorgesallenen bringen .

„Theutobald, " sagte Gotram eines Abends ,
„ ich habe dir schwer Unrecht gethan ; dn warst
es , der mich damals , als mein treues - Weib
gestorben , von der Wache ablöste , ich stimmte

für todt erklärt ist und wenn er die elterliche
Gewalt verwirkt bat und gleichzeitig die Ehe
geschieden wird . Ist die Ehe aufgelöst , so hat
das Vormundschaftsgericht der Mutter auf ihren
Antrag die elterliche Gewalt einschließlich der
Nutznießung zu übertragen , wenn die elter¬
liche Gewalt des Vaters außer Kraft getreten
ist und keine Aussicht besteht , daß der Grund
hierfür wegfallen werde . Die Mutter verliert
die elterliche Gewalt , wenn sie eine neue Ehe
eingeht .

Zu erwähnen ist noch ein besonderes Recht der
Tochter , an welchem der Sohn nicht theilnimmt .
Der Vater ist verpflichtet , einer Tochter im Falle
ihrer Verheirathung zur Einrichtung des
Haushalts eine angemessene Aussteuer zu ge¬
währen , soweit er bei Berücksichtigung seiner
sonstigen Verpflichtungen ohne Gefährdung seines
standesmäßigen Unterhalts dazu im Stande
ist und die Tochter nicht selbst ein hinreichendes
Vermögen hat . Ist der Vater hierzu außer
Stande oder gestorben , so fällt die gleiche Ver¬
pflichtung auf die Mutter . Die Aussteuer kann
verweigert werden , wenn sich die Tochter , falls
sie noch nicht volljährig war , ohne die erforder¬
liche elterliche Einwilligung verheirathet oder
wenn sie sich einer Verfehlung schuldig gemacht
hat , die zur Entziehung ihres Pflichttheils be¬
rechtigt . Ter Anspruch auf die Aussteuer
verjährt in einem Jahre von der Eingehung
der Ehe an .

Hagesneuigkeilen .
Gaden .

? . Karlsruhe , 13 . Dez . ( Aus den
Verhandlungen der Handelskammer
vom 12 . Dezember . ) Eine Anzahl Karls¬
ruher Geschäftsinhaber aus verschiedenen Branchen
hat sich an das hiesige Bezirksamt mit der Bitte
um Verlängerung der Verkaufszeit an den auf
den 24 . und 31 . Dezember l . Js . fallenden
Sonntagen gewandt . Auf das an die Handels¬
kammer gerichtete Ersuchen , diese Eingabe zu
unterstützen , wird beschlossen , beim Großherzog¬
liche Bezirksamte dafür cinzutrctcu , daß für
Gesch äfte mit offenem Laden a n den genannten

in der Versammlung für deinen Tod ! Du
schlugst dafür um meinetwillen dein Leben in
die Schanze , indem du mich ans den Klauen
des wüthenden Bären errettet . Wie soll ich
dir dafür lohnen ? Nimm die Hälfte meines
Gutes ; es sei mein Dank ! "

„Wo denkst du hin , Gotram, " erwiderte
Theutobald gerührt , „ was ich gethan , war nichts
als Menschenpflicht , fo lehrte mich's der Eremit
in heil 'ger Stunde , und seinen Feinden Gutes
thun , das pries er stets als Höchstes . Mich
freut 's , daß ich dir dienstbar konnte sein . So -
laß mich denn , dieweil du wieder mächtig bist
der Glieder , hinziehen an den Rhein , wo Hu -
gideo meiner iehnlichst harret ! Zudem ist
Sonnenwende bald ; da möcht' ich nicht un -
nöthig meine Sippen reizen , wenn sie den
Tannenbaum hinauf zum Stockberg tragen und
sehen müssen, daß ich das Fest nicht feiern kann . "

„ Bleibe , ich bitte dich , Theutobald , bleibe ! "
eutgegnete Gotram sanft ; „ ich will dich schützen̂
es gilt mein Wort selbst bei dem Herzog viel
und der alte Gaugraf , der Vater meiner theuren .
Liutgard , wird auch ein gutes Wort für dich „
den er stets rühmlichst nannte , zu sprechen
wissen ! "

Theutobald blieb — Gotram zog zur
Sonnenwende nicht hinauf zum Stockbcrg ; seine
Wunden waren noch nicht ganz geheilt und eine
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beiden Sonntagen eine thunlichst lange Ver¬
kaufszeit gestattet wird . — Nach der dem Reichs¬
tage vorliegenden Novelle zum Münzgesetze sollen
die 20 - Pfennigstücke anS Silber sowie aus
Nickel außer Kurs gesetzt werden . Die Handels¬
kammer wird darum pelitioniren , daß das 20 -
Pfennigstück nicht verschwinde: , daß aber die
jetzigen Stücke durch ein solches ersetzt werden
möchten , welches größer als die jetzigen Silber -
Zwanziger und kleiner als die derzeitige 20 -
Pfennig -Nickelmünze wäre . — Nach dem Vor¬
gänge vieler anderer Handelskammern soll vom
nächsten Jahre ab mit der Ansammlung eines
Fonds zur Erstellung eines eigenen Gebäudes
der Handelskammer begonnen merden .

— An der Technischen Hochschule in
Karlsruhe wurden im lautenden Winter¬
semester 476 Studirende neu ausgenommen
gegen 330 im Wintersemester 1898/99 . Im
Ganzen sind 1140 Studirende und 104 Ho¬
spitanten eingeschrieben gegen 889 Srudirende
und 74 Hospitanten im vorigen Winter . Die¬
selben verlheilen sich aus die einzelnen Fach¬
abtheilungen wie folgt : Matbemik und allge¬
mein bildende Fächer 15 , Architektur 231 ,
Jngenicurwesen 203 , Maschinenwesen 354 ,
Elektrotechnik 272 , Chemie 157 , Forstwesen 12.
Der Hcimalh nach sind 425 aus Baden ,
572 aus anderen deutschen Staaten , 236 aus
sonstigen europäischen Ländern , 7 aus Amerika ,
3 aus Afrika (Egypten ) , 2 aus Asien und
1 Australien . Außerdem nehmen 36 Personen
reiferen Alters an einzelnen Vorlesungen
theil , so daß die Gesammtfrcqucnz 1340
beträgt gegenüber 1085 im Wintersemester
1898/99 .

n . Pforzheim , 14 . Dez . In vergangener
Nacht brach in der Filiale der Hafner ' ichen
Scheideanstalt Feuer aus ; da dasselbe alsbald
bemerkt wurde und rasche Löschmaßregeln ge¬
troffen werden konnten , ist nur ein Schaden
von ca . 100 Mark entstanden .

* Brette » , 13 . Dez . In dem benach¬
barten Orte Sulzseld fiel ein 30 Jahre alter
Landwirth von der Scheune herab und erlitt
sehr erhebliche Verletzungen . Von einem gerade
dort anwesenden Mitgliede der Saniläis -
kolonne Breiten wurde demselben die erste
Hilfe geleistet .

andere , die brach in seinem Herzen auf . Gotram ,
dem Theutobald die Geschichte seiner Bekehrung
ausführlich erzählte , konnte den Gedanken nicht
mehr los werden , daß seine Religion doch nicht
die rechte sei ; er wurde dem Kreuze Christi
gewonnen ; er verspürte die Macht und den
Zauber , der in der Religion der Liebe liegt ,
der Religion , die fordert , auch den Feind zu
lieben .

Oswinda und Egbert folgten gerne dem
Rathe ihres Vaters ; der .yammer Thors schwand
von der Wand und machte einem Kreuze Platz .

Zur Zeit der Sommersonnenwende wanderlen
Gotram , Egbert und Oswinda hinaus an den
Rhein zu der Klause des frommen Hngideo
und ließen sich taufen . An diese heilige Handlung
schloß sich bald eine andere an ; Theutobald
stand in voller Manneskraft und Oswinda war
zur minniglichen Jungfrau erblüht . Gotram
aber alterte seit jenem schrecklichen Tage in der
Wolfsschlucht sichtlich : er fühlte immer mehr ,
wie seine Kräfte schwanden . Da bat er , den
nahen Tod vor Augen , Theutobald , seine Kinder
nicht zu verlassen .

Theutobald erwiderte : „Auch ohne deine
Bitte , theurer Gotram , würde ich dies gethan
haben ; aber auch ich habe eine Bitte an dich.
Die Zeit ist da , wo ich daran denken muß , mein
eigen Heim zu gründen . Vertraue mir dein
Kind , gib Oswinda mir zur Frau . "

Gerne willigte Gotram ein. Oswinda aber
war dem tapferen Theutobald schvn längstens
hold gewesen. Der ehrwürdige Eremit segnete
die Beiden nach christlicher Sitte ein — cs war
am heiligen Christabend . Am folgenden Tage
schon starb Gotram , das Kreuzeszeichen noch
fest im Tode umklammernd . Wie er gewünscht ,
fand er die letzte Ruhestätte neben seiner treuen
Liutgard im dunklen Tannenforste des Kander -
thales .

(Schluß folgt .)

* Altenheim , 13 . Dez . Gestern Morgen
verunglückte hier der verheirathete Bürger
Johannes Wurth beim Fällen einer Eiche. Er
kam zu Fall und wurde von einem andern
Baume , welcher von der Eiche umgerisscn
wurde , so unglücklich getroffen , daß er sofort
eine Leiche war . Er hinterläßt eine Frau und
2 kleine Kinder .

Frei bürg , 11 . Dez . Der neueste Dampfer
des „ Norddeutschen Lloyd "

, der für die Fahrt
nach Ostasien bestimmt ist , hat den Namen
Frei bürg erhalten . Der hiesige Stadtrath
sprach für diese Ehrung den wärmsten Dank
aus , unter dem gleichzeitigen Ersuchen an den
„ Lloyd "

, als Schmuck des großen Salons des
neuen Schiffes ein Gemälde der Stadt Frciburg
und iür die Schiffsbibliothek einige Werke
(Müusteralbum , Freiburg in Wort und Bild sc .)
annchmen zu wollen .

— DaS 3 . Badische Dragoner - Regi¬
ment Prinz Karl Nr . 22 wird am 6 . Jan .
1900 sein öOjähriges Stiftungsfest feiern und
erläßt im „ Mililärwochenblatt " einen diesbezüg¬
lichen Ausruf au seine früheren Reieive - Oifiziere .
Die Stiftung des Negimens als 3 . Reiter -
Regiment datirt vom 6 . Januar 1850 . Sein
erster Standort war Bruchsal , der jetzige Mül¬
hausen im Elsaß .

Fcr,tsckc«> Reick.* Berlin , 14 . Dez . Den Morgenblüttern
zufolge sollen in der I . Hälfte des Januar auf
Befehl des Kaisers an den Universitäten
und den übrigen Hochschulen Jahrhundert¬
feiern veranstaltet werden .

Berlin , 12 . Dez . ( Reichstag .) Das
Telegraphenwegegesetz wird in zweiter Lesung
nach kurzer Debatte in der Fassung der Kom¬
mission angenommen . Darauf wird die erste
Lesung des Etats fortgesetzt . Abg . Dr . Lieber
(Ctr .) hält eine längere Rede über den Etat
und meint u . A . , daß die Neichsschulden
wachsen statt abzunehmen . Der neue Flotten¬
plan bedeute einen völligen Umsturz des jetzt
geltenden Flottengesetzes . Reichskanzler Fürst
Hohenlohe entgegnete auf die Ausführungen
Liebers . Abg . Graf Limburg - Stirum besprach
ebenfalls den Etat und kam auf das Samoa -
Abkommen zurück , wobei er das Verhalten
der Reichsregierung bei dem Abschluß des
gedachten Vertrags kritisirte . Staatssekretär
Graf Bülow erklärte , daß das Abkommen mit
Samoa keinerlei geheime Klauseln bezüglich
unseres Verhältnisses zu Amerika oder Eng¬
land enthalte . Nach einer längeren Rede des
Abg . Bebel , welche eine kürzere Erwiderung
des Staatssekretärs Tirpitz hervorruft , wird
die Weiterberathung auf morgen vertagt .* Berlin , 13 . Dez . Dem Amtsblatts
des Reichsposta,ntes zufolge , ist ab 20 . Dezember
cr . gestaltet , im innetdeuischcii Verkehr Post¬
karten mit Bilderschniuck und Awklebungcn auf
der Rückseite zu versehen , soweit nicht die
Eigenschaft der Postkarte als solche hiedurch be¬
einträchtigt wird .

Kiel , 13 . Dez . Die Frachtdampfer
„ Wolga " und „Liban " sind gestern früh bei
unsichtigem Wetter unweit Friedrichsort zu¬
sammengestoßen . Die „ Wolga " begann so¬
fort zu sinken, sodaß das Schiff auf Strand
gesetzt werden mußte . Die werthvolle , nach
Frankreich bestimmte Haferladung ist theil -
weise verloren .

Ocsterrcjchische Monarchie .
* Prag , 13. Dez . Neuerdings nahm eine

erhebliche Anzahl Bäckergehilsen die Arbeit wieder
aus . Einige Ausständige , welche die Arbeitenden
an der Arbeit zu verhindern suchten , wurden
verhaftet . iFrankretch .

* Paris , 13 . Dez . Der „Matin " schreibt
über die Rede Bülows , dieselbe mache
Chamberlain begreiflich , daß er sich einer
Illusion hingegeden habe , als er von einer
„ Allianz " mit Deutschland und den Vereinigten
Staaten von Amerika sprach. Whist schreibt im
„ Figaro "

, Frankreich könne ohne Besorgnisse die
Entwickelung des deutschen Einflusses außerhalb
Enropa ' s ansehen , wenn dieser Einfluß ein
Gegengewicht zur Allmacht Englands schaffen
könne. Wenn letztere nicht bestünde , würde der
deutsche Kaiser sich weniger ungeduldig bezüglich
der Fkitenvermchrnng zeigen. Der „ Gaulois "

und andere Blätter heben ihre große Befriedigung
über den friedlichen Ton der Rede Bülows hervor .

* Paris , 14 . Dez . In der Klage , we) che
Labori gegen die „ Libre Parole "

, die
nach dem Attentat aus Labori in Rennes be¬
hauptet hat , Labori sei überhaupt nicht durch
einen Revolverschuß verwundet worden , an¬
gestrengt hatte , wurde die „Libre Parole " zu
einer Geldstrafe von 2000 Franks und 1 Frank
Schadenersatz sowie Veröffentlichung des Unheils
in 240 Blättern verurtheilt .

* Paris , 14 . Dez . „Agence Hav § s "
meldet aus Madrid : Die Nachricht , Rußland
verlange von Spanien die Abtretung Ceuta 's ,
ist unbegründet .

England .
London , 12 . Dez . Die St . James

Gazette theilt mit , der Gesandte der
Niederlande habe der Königin sein Ab¬
be r n f u n g s s ch r e i b e n überreicht .

* London , 14 . Dez . Das Kriegs¬
mini st crium ordnete die Formirnng
von 3 neuen Batterien Feld -
a r t i t l e r i e an .
Vom südafrikanischen Kriegsschauplatz .

Berlin , 13 . Dez . Hier ist eine Privat -
meldung eingetroffen , daß Ladhsmilh ge¬
fallen sei . was großen Enthusiasmus erregte .
(Sollte sich das oft gemeloete Gerücht diesmal
wirklich bewahrheiten ?)

* London , 13 . Dez . Amtlich wird bekannt
gegeben : General White meldet Ladysmiih
vom 12 . Dezember , daß 32 Personen an Typhus
und drei an Dysenterie erkrankt sind , welche im
völligen Hospital liegen .

* London , 13 . Dez . Reutermeldung ans
Pretoria vom II . Dezember : Einem amtliche »
Bericht zuiolge begann gestern Nachmittag das
Geiecht beim Modder River . . Dasselbe
wurde mit einem heftigen Geschützsener eiöffnek ,
das bis 9 !̂ Uhr Abends anyielt . Der Kamps
wurde heute früh wieder ausgenommen . Dir
brilischen Truppen begannen mit einem heftigen
Geschützseuer , bas von Seiten der Buren er¬
widert wurde . Der Kamps wurde in dem
Augenblicke , wo die Depesche abging , noch fort¬
gesetzt . Die Buren behaupteten alle ihre Stellungen
und machten 4 t Gefangene . — Ein weiteres
Telegramm vom Modder River vom 11 . Dez .

Uhr Morgens besagt , daß bas schwere Ge -
schützseucr etwas Nachlasse , das Gefecht jedoch
noch sortdanere . In Kimberley ist jetzt noch
Alles ruhig .

* London , 13 . Dez . Amtlich wird bekannt
gegeben, daß General Wanchope in der Schlacht
am Modder River am Montag getödüt und
293 Mann verwundet wurden , einschließlich 27
Offiziere , welche vom Modder River in Orange
River angeküinmcii sind . General Galacre rückt
von Bushmannshock aus Sterkshom zu.

* London , 13 . Dez . Eine Depesche des
Generals Mcthucn vom 12. Dezember besagt :
Am Svnntag beschoß unsere Artillerie von 4
Uhr Nachmittags bis zur Abenddämmerung die
feindlichen Truppen , welche auf einem hohen ,
langgestreckten Hügel eine starke Stellung inne
hatten Eine Brigade Hochländer griff den
Feind am Montag bei Tagesanbruch am süd¬
lichen Ende seiner Stellung an . Der Angriff
mißlang . Es traf dann ein Bataillon Garden
ein, welches den Befehl erhielt , unseren rechten
Flügel zu schützen . Die Hochländer griffen mit
Kavallerie und einer Haubitzbatierie den linken ,
die Garden den rechten Flügel und das Centruin
des Feindes an , während sie die Artillerie
unterstützte . Um 1 !̂ Uhr am Montag Nach¬
mittag trafen die Hochländer zur Unterstützung
ein . Das Garde - Regiment ist abgesandt . Die
britischen Truppen behaupteten ihre Stellungen
vor den Verschanzungen des Feindes bis zum
Abend . Die Stellung unserer Truppen erstreckte
sich aus eine Länge von 6 Meilen in der
Richtung des Modder River . General Metbuen
schließt

'
seine Depesche : Ich behaupte meine

Stellung und verschanze mich . Wenigstens
12 000 Buren stehen mir gegenüber . Unsere
Verluste sind bedeutend .

* London , 14 . Dez . Reuter meldet aus
dem Lager der Briten nördlich vom Modder¬
flusse vom Montag : Die schottische Brigade
rückie in Reihen von 4 zu 4 Mann vor und



kam auf 200 Meter an die Stellung der Buren
heran , ohne von dem Feinde etwas zu merken.
Dqn

'
n eröffneten die Buren das Feuer auf

2 Seiten und brachten unseren Truppen sehr
schwere Verluste bei , so das; sie zurückwichen.
Nach EiiiNefsen von Verstärkungen gingen sie
unterstützt von mehreren Sch ' ffsqeschützen aber¬
mals vor . Es gelang , die Geichütze der Buren
zum Schweigen zu bringen . Die Buren suchten
nunmehr über freies Feld hinweg die Eng¬
länder zu taffen , wurden aber von der Garde
und der Artillerie daran gehindert . Abends
rnMn die Burenartillerie das Feuer wieder
auf , ohne Erfolg zu erzielen . Die Truppen
kampiren in ihren Stellungen . Morgen wird
die Wiederholung des Kampfes erwartet . Die
Verluste aus beiden Seiten sind schwer.

* London , 14 . Dez . Das Kriegs¬
ministerium veröffentlicht folgende Depesche
des Generals Methuen vom Modder -
River vom l2 . Abends 7^ Uhr : Da die
Buren Morgens ihre Laufgräben stark besetzten ,
habe ich meine Truppen ganz ordnungsmäßig
vom Modder -River zurückgezogen . Ich bin
in voller Sicherlieit . Von einem Gefangenen
erfuhr ich , daß der Verlust der Buren schrecklich
sein soll. DaS Korps Etticke soll gänzlich ver¬
nichtet sein.

* Lourenco Marques , 12 . Dez . Die
deutsche Ambulanz ging mit einem voll¬
ständigen Ambulanzzug von Pretoria nach
Bloemsontein ad .

— Die Buren bei Ladysmith haben
Koffern abgefangen , die für einen Lohn von

15 bis 40 Pf . St . Depeschen von Ladysmith
nach Estcourt bringen sollten . Aus den ab-
gefangencn Depeschen ersieht man , daß Menschen
und Pferde in Ladysmith auf halbe Rationen
gesetzt sind . Whisky kostet 1 Pf . St . die Flasche ,
Milch 2 Schilling 6 Pence die Büchse. Bier ist
ganz ausgegangen . Vom 1 . November bis
5 . Dezember fielen 3264 Geschosse der Buren
in Ladysmith hinein , 31 Zivilisten wurden ge¬
lobtet und 145 Zivilisten verwundet . Das
Stadthaus ist ganz zerstört . Es enthielt Ver¬
wundete und die Rothe Kreuz - Flagge wehte
darauf . Die Vorhalle der englischen Kirche ist
demolirt und das Kloster zerstört . Allen Erfolg
der transoaalischen Artillerie schreibt man in
Ladysmith deutschen und französischen Ar¬
tilleristen zu.

— In Marburg ist dem „ Rhein . Kour . "
zufolge die Nachricht eingetroffen , daß bei der
Belagerung von Ladysmith der Generalarzt
der Burenarmee , Ilr . weck . Hohls , ein Deutscher ,
gefallen ist. Er wurde von einem Granatsplitter
getödtet .

Verschiedenes .
Bochum , 10 . Dez . Der Prokurist eines

hiesigen Bankhauses erlaubte sich am Telephon
verschiedentlich einer Telephongehilfin gegenüber
die Bemerkung : „Wenn Sie mich schnell ver¬
binden , bekommen Sie einen Kuß ." Die Dame
fand daran keinen Geschmack und stellte Straf¬
antrag . Das Gericht brummte dem Liebes -
bedürftigen für jeden Kuß 50 Mark aut , im
ganzen für Beleidigung in 7 Fällen 350 Mark .

— Aus New - Iork berichten englische
Blätter eine merkwürdige Duellgeschichte .
Zwei Mitglieder der sog . guten Geiellscha k. die
um die Gunst einer Dame i walisirten , st inden
einander in einem entlegenen Th >il des Pi vspekt-
Parkes unter folgenden Umständen als Duellanten
gegenüber : die beiden Gegner ward .» von ih- ---,
Sekundanten durch Seile , die um den Lew uuo
die linke Hand geschlungen wurden , an zwei
nicht weit von einander entfernte Bäume gebunden .
In die freie rechte Hand erhielt jeder einen
Knüttel, , und nun hieben sie so lange aufeinander
los , bis Beide kampfunfähig waren . Es ist
nicht ausgeschlossen , daß Beide ihren Verletzungen
erliegen werden ._ _

Im Verlage von Udo Beckertin Stuttgart . Neins -
burgstraßc 44 , ist erschienen und durch alle Buchhand¬
lungen zu beziehen : Aus eigener Kraft . Goldenes
Buch für Meister , Gesellen und Lehrlinge . Acht illustrirte
Novellen aus dem Handwerkerlcbcn von Eduard Braun¬
fels . Z ' reis i « Zkrachtvand Mk . 3 . — . Inhalt : 1 . Der
Träumer von Rheims . 2 . Die niederländische Hexerei .
3 . Ein Retter in der Nokh . 4 . Muth bringt Glück . 5 .
Baseler Leckerli . 6. Ein Tag des Glücks . 7 . Blumen -
Schmidt . 8 . Ein gefahrvolles Geschäft . Anhang : 9 . Der
Bäckerjunge von Neapel . Von H . v. Remagen . Der
bewährte Verfasser gibt mit diesem prachtvoll ausge -
stattetcn , sittenreincn Werke dem Gewerbestande ein Buch
in die Hand , welches , wie nicht leicht ein anderes , sich
zu einem Geschenkwerke eignet . Diese prächtigen Ge¬
schichten sind voll interessanter Episoden , sind spannend
und originell von Anfang bis zu Ende , und die ihnen zu
Grunde liegende Idee des Fortschrittes , der Weiterbildung ,
der eigenen Arbeit , ist eine ungemein glückliche . Sie wird
nicht verfehlen , dauernde » , wohlthätigcn Eindruck zu
hinterlasscn . Die Erwartungen , die man an dieses Buch
knüpft , werden sicherlich übcrtroffen werden . Schreiben
ist leicht ; aber so zu schreiben , daß der Leser geistig er -
srischt wird , das in eine Kunst .

Arntsvörkünürgungsblatt für öen Amtsbezirk Aurkach .
Amtliche ZZekaimlmachunge».

Tie Gemeindevoranfchläqe für das Jahr I8V « betr .
Nr . 36,006 . An die Gemeinderüthe sämmtlicher Amtsgemeinden ,

mit Ausnahme von Durlach :
Wir machen die Gemeinderüthe darauf aufmerksam , daß nach

8 . 10 der Gemeindevoranschlagsanweisung der Gemeindevoranschlag
für das Jahr 1900 im laufenden Monat vorzubereiten und im
Januar endgiltig abzuschließen ist.

Indem wir empfehlen , diesem Geschäfte die seiner Bedeutung
für den Gemeindehaushalt angemessene Sorgfalt zu widmen , machen
wir ans folgende Punkte noch besonders aufmerksam :

u . An dem auf 1 . Januar 1000 verbleibenven Kasfenvorrath ist
abznziehen :

1 . Der etwa unter demselben enthaltene , von Kapitalaufnahmen
oder sonstigen Grundstockseinnahmen herrührende Betrag , so¬
weit derselbe nach besonderer Beschlußfassung für größere , ge¬
mäß Z . 11 der Voranschlagsanwersung in dem Voranschlag
nicht vorzusehende Unternehmungen bestimmt ist .

2 . Der als Betriebsfond erforderliche Betrag im Mindestbetrage
von 2L der voranschlagsmäßigen laufenden Ausgabe .

b . Da der vorschriftsmäßige Mmdestbetrag des Betriebsfonds in
der Regel sich als unzureichend erwiesen hat , empfiehlt es sich , dem¬
selben einen höheren Prozentsatz (etwa 5jf, ) zuzuweisen .

e . Die auf 1 . Januar 100O vorhandenen Emnahmerückstände
können unter die Teckungsmittel nur öann und nur insoweit aus¬
genommen werden , wenn und insoweit sie den durchfchnitttichen Be¬
trag der Rückstände auf 1 . Januar 1807 , 1808 und 1800 übersteigen .

ä . Die in der Vvranschlagsimpreffe zum Einsetzen von Zahlen
bestimmten Räume dürfen niemals einfach Übergängen , sondern müssen ,
wenn Zahlen nicht einzusetzen sind , mit verneinenden Zeichen (Nullen ,
Querstrichen , Punkten ) ansgefüllt werden .

Dies gilt auch von den Feststellungen des Borberichts über den
Vollzug des letzten Voranschlags in Bezug auf Schuldentilgung und
Grundstocksergänzung und über die Grundstocks - Einnahinen und
- Ausgaben vom abgelaufenen Jahre .

Diese Feststellungen haben auf Grund des Kassenbuchs zu
erfolgen , welches zu diesem Zwecke sorgfältig zu durchgehen ist-

s . Einnahmen und Ausgaben , deren wahrscheinlicher Betrag sich
nicht in anderer Weise sicherer ermitteln läßt , sind mit dem durch¬
schnittlichen Rechnungsergebnisse 6er Jahre 1896 , 1897 und 1808 in
den Voranschlag einzustellen . Diese Rechnungsergebniffe sind mit
Durchschnittsberechnung in der Spalte „ Erläuterungen " anzugeben .

In dieser Beziehung kommen in Betracht die Einnahmepara¬
graphen 3 a und 3 b (soweit nicht Mieth - und Pachtzinsen ) , 7 a— t,8 ^ und b und 11 , sowie die Ausgabeparagraphen 22 a und k, 25 ,26 , 28 a, b und ä, 20 , 30 , 32 , 33 , 35 e, ä, e, t) 36 a und e, 38 und 39 .

Infolge voraussichtlicher ungewöhnlicher Einnahmen und
Ausgaben erforderlich werdende Abweichungen von den seitherigen
Rcchnungsergebniffen sind in der hiefür vorhandenen Spalte
zu erläutern .

Ausgaben für erheblichere Bauarbeiten an Gebäuden , Wegen rc.
sollen gesondert vorgesehen und durch Kostenüberschläge belegt
werden .

t'. Die Berechnung des Waldertrags hat auf Grund des
Wirthschaftsplans und der Holzbedarfsliste zu erfolgen . Wo jedoch
frühzeitig genug , um die rechtzeitige Fertigstellung des Voranschlags
nicht zu verhindern , sämmtliches Holz bereits gehauen und überwiesenund der wirkliche Bedarf der Gemeinde selbst an Gabholz rc . schonbekannt ist , da können auch die wirklichen Ergebnisse zu Grunde ge¬
legt werden , nur muß in diesem Falle die Menge des zum Verkaufe
verfügbaren Holzes durch Vergleichung der Ueberweisungen mit dem
Gemeindebedarf in besonderer Beilage förmlich berechnet werden .

§ . Bezüglich des Ar men au sw and es ist nach Vorschrift des
8- 13 Abs . 6 der Gemeindevoranschlagsanweisung zu verfahren .

k . Der Berechnung der Kreisumlageschuldigkeit ist der Auszugaus dem Kreissteuerkataster für 1000 und die Kreisumlage vom
laufenden Jahre zu Grunde zu legen .

i . Bezüglich der Beiträge zur Unterhaltung der Kreisstraßenund Kreisgemeindewege , sowie der Verwaltungskostenbeiträge und
Vorschüsse an die Gemeindeversicherungen empfiehlt sich die Einstellungdes dreijährigen Rechnungsdurchschnitts .

k . Soweit aus dem Vollzug der landesherrlichen Verordnungvom 11 . September 1897 , die Errichtung und Führung der Grund¬
bücher betr ., bezw . der Vollzugsanleitung dazu vom 7 . Oktober 1897
und aus der damit in Verbindung stehenden Grund - und Pfandbuch¬
bereinigung noch Ausgaben zu erwarten sind , welche die Gemeinde
endgiltig zu bestreiten hat , wolle nicht übersehen werden , die erforder¬
lichen Beträge in den Voranschlag aufzunehmen , sofern nicht etwa
nach bestehenden , staatlich genehmigten GemeindeLeschlüssen vorläufig
außerordentliche Mittel verwendet werden dürfen .

l . Einzuladen sind nach Vorschrift des 8- 19 der Voranschlags¬
anweisung gegen dem Voranschlag beizugebende Bescheinigung :

1 . Zur endgiltigen Aufstellung des Voranschlags durch den Ge¬
meinderath sowohl , als auch zur Gemeindeversammlung , in
welcher über die Zustimmung zum Voranschlag beschlossen
werden soll :

Die nach 8 - 03 der Gemeindeordnung zur Theilnahme
an der Gemeindeverwaltung berechtigten Steuerpflichtigen
oder ihre Stellvertreter .

2 . Nur zur Aufstellung des Voranschlags durch den Gemeinderath :
Die Verwalter des Domänenfiskus , der Standes - und

Grundherren , sowie der über einen oder mehrere Bezirke
sich erstreckenden Stiftungen , ferner alle Diejenigen , deren
umlagepflichtiges Steuerkapital (einschließlich des mit 3
vielfachten Einkommensteueranschlags ) mindestens 50,000
Mark beträgt .

m . Dem Voranschlag sind als Beilagen jedenfalls anzuschließen :
Die Darstellung der Steuerkapitalien .
Die Holzbedarfsliste .
Der Waldwirthschaftsplan .
Der Waldkulturplan .
Der Ueberschlag über den Armenaufwand .

Die Gemeinderüthe haben denjenigen Dritten , welchen sie bei
Aufstellung des Voranschlags als Rechnungsverständigen beiziehen ,
auf gegenwärtige Verfügung noch besonders hinzuweisen .

Dur lach den 4 . Dezember 1899 .
Gr - tzherzsflliches Bezirksamt r

Turban .



Die Dekretnr der TageSgebührcn der Gemeinde¬
beamten betreffend .

An die Gemeinderäthe des Bezirks mit Ausnahme von Durlach :
Nr . 36,075 . Die Gemeinderäthe des Bezirks werden an Vorlage

des Tagesgebührenverzeichnissts der Gemeindebcamten für das laufende
Jahr bezw. tür die zweite Hälfte desselben , soweit noch nicht geschehen ,
dringend mit dem Ansügen erinnert , daß die Vorlage spätestens
bis zum 18 . l . Mts . zu erfolgen hat , da cs sonst unter Umständen
nicht mehr möglich ist , die Gebühren noch vor Jahresschluß anzuweisen
und auszuzahlen , Ausgaberückstände aber thunlichst zu vermeiden sind.

Wir empfehlen sorgfältiges Verfahren bei Verzeichnung der Ge¬
bühren und die Wiederverwendung der seit einigen Jahren benützten
Jmprcsse , welche die Aufnahme sämmtlicher Gebühren in ein Ver¬
zeichnis; ermöglicht .

Durlach den 4 . Dezember 1899 .
Grotzherzogtiches Bezirksamt :

_ T urba n ._ _
Man ! - und Klauenseuche betreffend .

Nr . 36,373 . In der Gemeinde OberlangeII Hardt , Oberamts
Neuenbürg , ist die Maul - und Klauenseuche erloschen .

Durlach deu II . Dezember 1899 .
Grotzherzogiiches Bezirksamt :

_ _ Turban . _

Wekanntnrachung .
Es wiro darauf aufmerksam gemacht , daß längstens bis zum

14 . dieses Monats das 1 . Sechstel an direkten Steuern (Grund - ,
Häuser - , Vetörfterungs - , Gewerb - und Einkommensteuer ) bei der am
Wohnsitze des Steuerpflichtigen befindlichen Stcuereinnchmcrei einzu¬
zahlen ist.

Nichteinhaltung des Termins hat Mahnung zur Folge , wofür an
den Mahner eine Gebühr von 20 4- zu entrichten ist.

Brett en den 11. Dezember 1899 .
Grotzh . Finanzamt :

End .

? Li1ixx I,ti§sr L IfiliLlsv.
empfehlen

sämmtiche Artikel zur Weihrmchtsbäckekri
zu billigsten Cvnsumpreisen an >xro8 L en ästml .

Spezielle Areisliaen in allen WerSanfskelken erhältlich .

Bekanntmachung .
Z) ie Mevision des Katasters der

kand - und forkwirthschast-
licherr Anfalkverstcherung für
1898 der Stadt PurlaH örtr .

Diejenigen Pflichtigen , welche ihre
Veranlagung zur landwirrhschcisrlichen
Unfallversicherung beanstanden , haben
ihre Beschwerde am

Samstag den tl» . l . Mts . ,
Naevinittazs 4 Uhr ,

aus dem Rathhaus ( Saal ) der
Prüfungskommission mündlich vor¬
zutragen und ihren Forderungszeltel
für 1898 vorzulegen .

Durlach , 13 . Dez . 1899 .
Das Bürgermeisteramt :

I) r . Reichardt .

Bekanntmachung .
Die Hauseigeulhümer werden

daraus aufmerksam gemacht , daß sie
nach bestehender Vorschrift bei
Strafvermeiden verpflichtet sind , die
Gehwege von Schnee zu säubern ,
bei Glatteis zu streuen und die
Stratzenrinnen zur Aufnahme
- es Wassers sreizuhalten .

Durlach , 13 . Dez . 1899 .
Das Bürgermeisteramt :

vr . Reichardt .

FxirkO SttMickn .
Die Besitzer von Sparbüchern

weiden ersucht , dieselben innerhalb
8 Togen der Kontrole und der
Zinsenbercchnung wegen auf dem
Rathhause abzugcben .

Berghauser, , 9 . Dez . 1899 .
Gemeinderath :

^_ Wagner ._
Durlach .

Fahrniß - Bersteigerung .
Die Erben des f Gerichtsvoll¬

ziehers a . D . Josef Göbel hier
lassen mit gerichtlicher Ermäch¬
tigung am

Freitag den 13 . Dezember ,
Nachmittags H2 Uhr ,

im Hause Zehntstraße Nr . 2,
1 . Stock , nachstehende Fahrnisse
gegen Baarzahlung öffentlich ver¬
steigern :

2 goldene und l silberne Herrrn -
uhr , l goldener Ring , 1 gol¬
denes Armband , 2 goldene
Manschettenknöpfe . verschiedene
alte Münzen , 1 Schreibbureau ,
1 Stehpult mit Kassette , 1
Amerikaner -Stuhl , 1 Bücher¬
schaft mit Büchern , 1 2thür .
Aktenschrank , 17 Bände Brock¬
haus - Lexikon mit Schaft , 1
Kiste von Blech , 1 Sitzbade¬
wanne , 1 Revolver , 1 Regu -
latenr , 1 Weckuhr , 1 große
Spieluhr , verschiedene Bilder ,
1 ausgestvpfte Ente in . Kasten ,
Herrenhemden , Unterjacken ,
Unterhosen , Socken , Kragen ,
Manschetten , Handschuhe,Hals¬
binden , Herrenkleider , wor¬
unter noch ganz neue Anzüge ,
Herrenstiefel und Pantoffel ,
2 Koffer , Gläser und Bier¬
krüge und sonst noch Ver¬
schiedenes .

Durlach , i2 . Dez . 1899 .
Der Waiscnnchtcr :
Max Altfelix .

Ma .r1 Va .lL , D ? Lr1a .olL

r» n » Akrrilrt .

Ikl - SSSES » -

lke8t » i» cktli « l! l «

Nünstlivlier

Htliiin « « »

VUrzes AubdsmurL ,
Astern ,
UsUceu ,
8oLrtSS - s .I1srt ,
I «3.ud , Stzsmxsl ,
LsIoUs ,
Srus sic .

LcdlöLssr, Lirodsv str .,
IiLmxerwokirrns ,
OkslldUäsr ,
Ssburt vkristi ,
Ikisrs 2wm ^ nkstsUev.

» olr ,
Vorlagen auf Papier ,
Vorlagen , auk llolr geprägt ,
Larnituren .

La .r 1 Va .lL

Wem - Empfehlung .
! Empfehle neben reingehaltene » Mieilcrnber Weinen einen
: prirna nl 'ten '

Ufäkzer , per 50 Liter 30

j Ls,r1 Vslss zum Pslllg .

Ausverkauf !
Wegen bevorstehenden Lokalwechsels findet von heute ab ,

um das große Lager etwas zu reduziren , ein Ausverkauf
meiner sämmtlicher » Eisenwaare » statt und erlasse des¬
halb zu den äußerst billigsten Preisen :

Priimt-C „ „ .
Grötzingen .

Eine geräum . Wohnung von
4 Zimmern , Küche und rcichl . Zu¬
gehör , auch Garten , zum 1 . April
od. früher zu vermietheu . Näheres
bei C . Scheues

Sofort oder bis zum 1 . April zu
vermiethcn eine schöne Wohnung im
3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,
Mansarde , Küche und allein Zu¬
behör , ferner bis zum I . Februar
oder 1 . April eine Wohnung im
3 . Stock , bestehend aus 3 Zimmern ,
Mansarde , Küche und allem Zu¬
behör . Näheres bei

k> ivrl . ObbserKs ,
Hauptstraße ! 5.

Wi >IliillNli,LL ?n.
°
L ° ^

allem Zubehör , zu vermiethcn
E . DSrrmanli . Hauptstr . 59.

Ein gut möblirt und heizbares
Zimmer zu vermiethsn

E . Törrmann , Hauptstr . 59 .

als Regulir -Füllöfen , Dauerbrandöfen , Kochöfen mit
und ohne Negulirvorrichtung , Achtkantöfen , Sayner - und

^ Ovalöfen , sowie eine Parthie Kochöfen und 1 Petroleum -
Ofen , welch letztere unter dem Ankauf abgegeben werden.
Mastatter Sparkochherde , transportable Wafchkeffel .

Hallshatllllltzsgegtnflakdk und
Küchkligkrathk jeder Art,

alle C'maillervaaren , Kochgeschirre in Gußeisen , cmaillitt
und verzinnt , Eßbestecke , Gemüse - und Borleglöffel ,
Wirthschafts - und Tafelwaagen , Fleischhackmafchinen ,
Mandelreibmaschincn etc .

SIu8elüutzn uiu!
Futterfchneidmafchinen , Rübenmühlen , Putzmühlen ,
Schrotmühlen , fertige Pflüge und Pflugtheile , eiserne
Schubkarren , Janchepnmpen , Jauchefchöpfer und
- Bertheiler , Aexte , Beile , Hauen , Kärste , Sägen ,

^ Ketten , Gabeln etc .

8ämnMche MerkzeiM
mit Garantie

für Schmiede . Schlosser , Schreiner . Glaser , Wagner , Küfer re .
und sichere zum Voraus promptL und reelle Bedienung zu.

Ott « 8 vki » il «It ,
Hisen - und Waschinenhandtung

beim Rathhause .

MTKmftralMug
zu Backwaaren , sowie Hutzelbrod empfiehlt

H « r mrtirit lkLvirl WütLerier u . WebLterger ,
Hauptstraße 53 .
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tade angetegeiuUüM ganz vefonoers ein , meine ans 's
Reichhaltigste ausgestartete Ausstellung in Augenschein
zu nehmen , zumal ich denselben bei den schon bekannt
billigen Grundpreisen ganz besondere Ausnahmepreise
mache. Für dieselben habe Artikel von

10, 20, 30, 40 , 50 Pfg ., Mk. I , 1 . 50, 2 , 3, 5, 10 .
Äaiserkr . 135 . !< 3l' >8l'U >16l' ösrSN , Äaiserkr . 135.

I

87Ü0Ü übonnsntsn !

Aerliner Hageölalt
n » «t Ur » , » ü « ! 8 itnnA i-s-

nebst seine « 5 mrrthvolle « besondere « Beiblättern

kaizekaiiNiiginkkI ^könix exika
- unübertroffene Qualität —

meine bekannte Spezialität zur Weihnachtsbäckerci ! von 25 Pfd .
au in Handtuchsäcken , Sack gratis , ä 16 H pr . Pfd . , pr . Ztr . 15 . —,
pr . Sack Mühlenprcis . ( Spezielle Preislisten in meinen Läden.)

Whikipp Luger L Iikialen.
r- r LL r-L

ver reitgeirt .
IIL . L

,

leebnisebe lluncksebau ,
Utusrrirte k'acdroitÄt ' kritt .

Deutsche hesekslle , >Vit2blLN. llsus Hol Leisten ,

itiese am meisten gelesene und verbreitete liberale deutsche Zeitung
Sr großen Stils , täglich zweimal in einer Morgen - und Abend Aus¬

gabe , auch Montags , erscheinend , zeichnet sich durch Reichhaltigkeit und

sorgfältige Sichtung des gebotenen Inhalts aus und steht in Bezug ans

rasche , zuverlässige Berichterstattung ihrer an alle » größeren Plätzen des

In - und Auslandes angestellkeu Spezial - Korrespondenteuanerster Stelle .

Im Roman - Feuilleton erscheint ein groß angelegter Roman :

„Frühlings-Evangelium " v° » 8Mle vm LM .
Dieses vorzügliche Werk wird unzweifelhaft bei den Lesern die wärmste

Aufnahme finden .

luMu -licke kgrlnMMtzriMtz TaL » ^ ; » L
"

b- -
sonderen Ausgabe , die , noch mit den Nachtzügen versandt , am Morgen des

nächsten Tages den Abonnenten zugeht . — Probennmmern gratis . —

Annoncen stets von größter Wirkung . — Abonnements für das
!, Quartal zum Piene von S « « . LS l ' t werden von allen Postanstalten

Deutschlands entgegengenomnien .

5. I 'rLtzs MedkolK.
HlbUpt8tl

' cb886 16 . llUrlllsll ,
emptisblt rum bsvorsteiiencken

^ si ^ 2s . cd,ts - Zöl1s,rk
sein neu eusZestettetes

Ukkön- L Kolllwsskön-l.sgki'
einer genei -rten Leaetckung .

XLep» r » t »irvi > auf's Leste unck eutspreclienck irilli«; .

r r r rr -r r -M > rrrv
Meine sämmtlichen Artikel für

.

e ^rsis llsbrss - Lupptsmsnt "
rü

Iülfivcn8 llollvkg8/tiioli8 - l . cxixoli ,

ÄlsVer » 6 n « ll ^»ür« ^8 llpplvmsllt « voilLommsu äer LestlMMUlls , ikL8 XLkü ll kt o r
Xuklnx « »dseseLloss«»« - t» a«/ «tt« «»»«rttterdar -e

Sl 6 X6 rsLonvvr « » t ! vns - I. vxNL 0 ll svirä somit »uod vreitorkla

e/a§ eo//Lkäae//Arko aoasrks Xlo/neo/ 'Lat/oar - to -r/tboa

tlvin. Alit äsr »rodiv »L«odtzll Xutst »poluns , poivUokev Liektrmx uvä klnrv » Xo -
oränunx 6vs vivlsoitixso 8 toNsv« ist »der »uod ruxleied «in « umknssenäs

— ^ no > ><IopL 6 is clss ckakrss —

VsrlaA 6ss ö !b !ioArspk !r <.hen lnrfituts in l. eipri § unä Vien .

eielitril '
csre Mnutelverlie,

Telephon , Momentbeleuchtungen rc. rc. bringe hiermit in empfehlende
Erinnerung . Hochachtungsvoll

4« . LLSLlrrrrrirR » , mechanische Werkstätte -

M

UosstermöbeL !
Fertige Divans in Kamcelraschen, Moquette , sowie

sckvncm Sloffbczng von 60 .-M an , Fauteuils mit Ein¬
richtung '

, Sophas von 40 an . Schnellste Anfertigung
fäinniltlcher Polstermöbel in solider und schöner Aus¬
führung bei

L r rrir «: Tapezier L Dekorateur ,
P f ! kl z v o r st a d t.

sXü , Anfertigung sämmtlicher in mein Fach ein -
schlagenden Weihnachtöarbeiten .

V HsüirieL . ^ oL.ko1§si ,
^ Kaiserstraße 189 , Kar ! sr n h e . Kaiserstraße 189 ,

tmpfehieu als

V Weihnachts -Geschenke:
^ Kernen in allen Breite « , Tag - nnd Nachthemden
Ai PiqnS , Damaste , Flanelle , für Frauen und Mädchen,
DA Kanmrv . Flanelle . Shirting , Hans - und Zierschürzen
A ! Hemdentuche .Frottirmüsche , in alle» Preislagen .
» » Bettdecken » Steppdecken , Monsen . Triesttaillen ,
W Eüll « . Spachtel Gardinen . Unterröcke .
^ Damen Krage » , Schleifen , Gürtel , KavaMSres .

H Aerner : Tischtücher , Servietten , Theegevrcke, Handtücher.
8trsu § rsslls LsüLsnunA . I 'osts ? rsi8S . Lei La .s .r23 .1iluiis 5 ^ L,atrs .t1;.

U lisinkiek Üksmök
" "

,
Ä Leinen , Wäsch e u tt d Ausstatr u n g e n .
U Kaiserstraße 189 .
W -

Kragcn , Manschetten ,
Cravatten , Uorhemden ,
Socke « . Strümpfe ,
Normal - und Uefvrm -

Hemden « nd Hose « ,
Taschentücher in weitz u . bunt .

Eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Klasabsckilutz nebst Zugebör ist auf
l . April zu vermietben

Kiüisfelderstratze 3 i» .
Eine Wohnung bestehend aus

1 Zimmer , Rüche , Keller , Speicher
und . sonstigem Zubehör , ist auf
1 . Aprit zu vermiethen
_ Ze hntstratze 3 .

Ecke der Friedrich- und Wlhelm -
strasze sind 2 Wohnungen von je
3 Zimmern und aller Zugchör so¬
gleich oder auf I . April zu ver-
mielhen .

Uh . Fischer z . Waldhorn.
Lrnlmenftraire > l ist der

2 . Stück , bestehend in 4 Zimmern ,
Alkov sammt Zugchör , sofort oder
1 . April zu vermiethen.

Zwei ordentliche Leute
erhalten Kost nnd Wohnung .

Auch können noch einige Mittag -
imd Abendtisch erhalten bei

Frau Heise , Amolienstr . 4, 3 . St .
vis-ü -vis der Mhmaschinenfabnk .

Allliri ' flN Ein neues , ist billig
MDt lUV , zu verkanten

HcrrenstraZe 28 .



4fseke
tisltdsilsitöei ' Zollleii.

llnbachngtee 5el>utr
,««««» Kilt« «ns NA»— tüL»«r

l « «mme » - S«e»k»i ^

ÜIMUMslÜtl ! !

Äe !kill»>»us»

dil ü»zi» c .

l^
fffSNL .

eoQ ^i ^ e ?
r>> dnzi »«Ii»'«iiea

Km . S '/2 - 20 .

^ r . L » r !H Lr .

b« rnLd. s »« »»?s^

Das 2slrsismi §L ,
»II« Ilmltunvvinixlivit «» umt II.lut»u 8̂>:IiILx «,
viv llSItsssei '. binnen , rebsiklocko , öliltbebsn
etc'. üii v .-rtvsibv » , bvstvkb in tlixlieksn
Ri>8clmnjr«i> mit
Osi-dol -Ikeepsekwefe! - Zeile
inn I>«>rx »iLnn L 0 » . , ll »ä«bi:» I - Vrvsclv » , ü
bttlob fff. in äm- l,L« en - /1potbeI«e .

Auf bevorstehende

Feiertage
empfehle

Straßburger Wratgänse,
junge Hüten,

junge Kasinen ,
französische Woukarden ,

Htesi in ollen Theilen ,
Kalen ,

junges Wildschwein.
Um allen Anforderungen gerecht

zu werden , bitte Bestellungen früh¬
zeitig .

Für beste Qualität leiste ich
jedwede Garantie .

I ' rtsä . La .riv Hr .

mit Gartenland in der Ettlinger
oder Stupfcricher Straße zn kaufen
gesucht . ' Gefl . Offerten unter „ Bau¬
platz " an die Expedition d . Bl .

! nludentüi' 2 - 3 ? 33i' 8o !ll6n
unä ^beälre geuügsnö , l

g 60 Mg . per lüde . !
VnrrNliii: i» I>unii «> N bei :

fiür Scknä î , 3d » ibv »»rv,i . Itmpt .-itr.
In bvi :

II» xcros-h' iväerlLxv
Vsrl kolb . llnt- vrnLuerie , Ilerronstr.

Ilin/.el-VerkLudistellon :
/Udert öscder , 8c1iuk « L»rö » , bniserstr . 10 .
I . kttlinger , 8elm>4bbrili , Kaiser t̂r . 48 .
N. fre >dsit , ürl,» li» »»ri:n , H»is«r8tr. 117 .
Larl LStr , binlerlnnnllunx , IIvb «I?tr . 17 ,

beim ItiNbbnu ».
»S. Lroer . 8ebnbv »»ren , H»i êr»br. 213 .
LsrI l. 8sck , Ooloninlvimren , bselmerktr . 14 .
1. l- iised , vroxnerie . Nerrenstr . 35 .
SSSlllinger 8ckuk1»bri>l V/ien . X»iser8tv. 183 .
Frisör . Neicbert , 3ekuln»»aren, bexenselä -

»trsüse I .
I . kümmito . 8ebub » SLren . ülsrienkchr . 7,1 .
1. 5s » . 8ebnb « esren , Kronenstr . 17 s .
8 . N. Null . llilsnrt t̂.r . 17 .

versekenlck

O-

an Jedermann , welcher oder lei -od « bei mir kauft, einen schönen
Il6rl '6li- ,Vii^üA0
H6l1'6ir-Il6d6l 'A6ll6l'
Ile l'l'611 -l IIIV610 (1 !<8
Ileiren -eloppeil
1l6 !-

1
' 6I1 - Il086N

Iloiron -^tlelel
Ivillldo11-^ 112 ütz 6
IV11U1)6I1-IIUV6106K8
I)llI11611-^U(jU6tt 68
I)ll111011-Ollp68
0 llm6li -X ! 6 i66 l'8to l 't6
^iLäeli eil-Nüiitel

U . « . HV. U . 8. V .

üilsink
enthalten die größte Answohl in für jeden Geschmack und
in jeder Preislage und ist die Besichtigung derselben — ohne jeden Kaufzwang — gern gestattet .

Mein Geschält ist seit vielen Jahren überall als durchaus reell bekannt und erhält man sämmtliche
Waare » und Möbel bei »» » si!», « « » auf N « ,,,, « »» « r >i « ilL » KIu « jx , so daß deren An¬
schaffung Jedermann , welcher über keine großen Geldmittel verfügt , leicht gemachr wird .

«L . IttmL »« » , Karlsruhe ,
25 Amalienstratze 25,

Ecke Watdsiraße,
in der früheren Allgemeinen Bersorgungs -Anstalt .
Auskunft ertheilt , sowie Aufträge und Zahlungen nimmt entgegen mein Vertreter

M
'

sMvIa » » lüi » « k « r .

Wsinzvorstadt 2, Aurlach .
o

Eirohrngev Slvcrtze ,
nnpfiebli :

^ Elirisiliuumsclnnucli
— reizende Neuheiten —

alle Mackartikel .
'

zu billigst m Constimpieisen .

X

Ousiav Vonn '
8 Nsokfolgek ,

lüliaher : ( ÜM . Aei ^ buiM
'
,

Hs .uxd8drg .88s 33 , llur > ksok , Hs .uxd3drs .8ss 33 .

Iil '08868 I/ll ^ 61' IN

TISii ' « » aller Art ,
rcs t OM - i ! SildökVNM ,

Ii sporn tu reu aller llrt
prompt unä billig .

lleelle kellienung . gillige Preise.

iiip sich ! r

kksltenei' goniglödkuekön
« tun » .

21 m Donnerslag ten
30 . v . Mts . ging mir

im Gasthaus zum Lamm dahier
mein Gelvbcutcl mit ca . 550 Mk .
in Gold verloren . Der redliche
Finder oder Derjenige , welcher mir
zuerst Anhaltspunkte über den Ver¬
bleib meines Geldes , die zn einem
sicheren Erfolge führen , mitlheill ,
erhält von mir eine Belohnung
von 50 Mk

Giünwcltersbach , 10. Dez . I8M ,
I . I . Nabolv , Maurer .

Ladengesuch in Turlach.
Es wird in der Hauptstraße

möglichst nahe der Kaserne ein großer
Laden mit zwei Schaufenstern und
Nebenraum zn miethen gesucht ,
llmban oder Hauskanf nicht aus¬
geschlossen . Offerten unter Friseur¬
geschäft 64058 b an Lss .8srr8delL
<8r

stöbe - L 8teokse88e !
werden dauerhaft geflochten bei

H. Hartwig . Sesselmachcr ,
Mittclstraße 8.

Um zu räumen und in meinem
Lager Platz zu gewinnen , empfehle

Betttücher
weiß und farbig , zu erstaunend
billigen herabgesetzten Preisen .

Pfinzvorstadt 5 .



Weißnachis - Mrkauf
i < « < «;>» Preisen

auf sämmtliche

Jacken, Capes , Kragen, Regenmäntel . Rad- L Abcndmäntcl,
Kindermäntel L -Jäckchen , Morgenröcke . Blousen , Costiinie L Unterröcke.

I
W « MU» VVS!

Wegen Aufgabe des Artikels verkaufe

KmbkiilMr! ^ Kllsbeinstßk rsm SkibAkoßkUpreis.

S4 Kaiserstraße N4 , KAk' lZt' Ullb , zwischen Hliller - L Kerrenstr .
^ p6 ^ in1 - ( r686iiLft für I )NI116N- Xincler - Nüiitel .

^«»er/e«o/tsn/ce
au» ckv»r Vsvtas « von

^ sr2/,e»

L// ^e ru vsr/rr^Ae/7 -«
§r<7//» / rc7/r^o.

« WrWVWrsrsrANÄSLksrAsrWWrAS
Kur

Totai Ausverkiuif
zu staunend billigen Preisen wegen vollständiger

Das Lager bietet eine grotze Auswahl in :

sacken , Lsp68 , Klagen , Kolkcapea,
Naä- L ^benll -IÜIsntöl, Kinlisl- Küsnts ! , 0o8tume8,

Loatume -köcke, klouaen etc.
Eduard Aarnöacher ,

La .r1srA .Lo , Kaisttstraßc 185 . fischen Aerren- und Maldstraße.

^ .slrLiAa, (Ltdenmotd)
findet schnelle u . sichere Linderung beim
Gebrauch v . vr . I .luLsnmszrsr 's
Ls -Ins -Lonvous . (Bestandkheile:
I <Z, Alliumsaft,00L reinst.Zncker ) . In
Schacht, ü, I Mk. in der Einhorn - u .
L'öwcn - Apothcke .

8tzlttzN6 tlitzltzlWlM !
tust neu . mit !
sekönem edlem

?0N,gedieg6NS8 j
Instrument , vorxnglicdes Ds-
drileat . linde imKuttrag unter !
Karsntie billig ru verkaufen, j

Ur »ii 8 8 « I»n>iLUt ,
^lnsidalienliandlnng,

liarlsruke , am liondellplat/ .
'I'elepleon ^87.

Gänselebern
werden fortwäbrend angekauft.

Frau W . Aunzrncrnu ,
Jäqerstr. 29 . 2 . Stock.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft

Karlsruhe , Kreuzllrahe 10 ,
1 St . hoch , bei der kleinen Kirche

empfehle in feinster und irischer
Waare zu den billiisten Tagespreisen:

In, . I »u§1 . ÜLernäsln,
„ unsgesuchle „ (grolle),
„ LlLSsInnssLsrns ,
„ Llbrons -l:,
„ Ors .nAss .1:,

„ La .oLüorri§ , pr. Pfd . 50
„ SrLsssnoksr , vr . Pid.

28 -Z , bei 5 Pid . 27 K, ,
„ Sbo-ulr - L ZbrsurnvLsr ,

sowie alle 6 -svrürns in
bester Qualität .

Ernst Hiättchke.
^ D . Bei groll rer Abnahme

Extra - Preise . _
^ Weiknackts -Lsniset ,
wie Ppringerle , Autter - ßonkect,

^Tel' kuchni . Auster Lell - rki etc , mit
! kitzs-mnuu

'
8 8 nr !tpn ! v6r

^gebacken , wird viel l -lröaer . lockerer ,
mürber , sckmackhalter und ijalt-

! barer , wie mit Hirschhornsalz ( Am-
! moninm) und Porasche . Pack, ä 10
'

und 20 H- in inst all . Geschärt, er¬
hältlich , woselbst ^l 'pptenüüHer ,
enlh . :i 1 bewäh' te Rezepte , „ nsonlt .

lisclilteeken , öettäeoken , Xommodedscksn etc . empkedle für

in reieddaltiger -Vnsvadl /.u besonders billigen Dreisen . Del sofortiger
Daar ^alilnng auf Deträge von 5 . — an von jet/t dis VVeibnacbten
5 ^ vxttns Ssksli .

LsvLGr , V !8 - L-? i8 L ^ lkttdor , vürked .

LürZerlielis OkSsetZbuoli , tom » ek . a i .- n . 2 .- .
Die lenr/.en der Dorderimgen der lvaulleute, Dand-

rverlrer etc . 40
Das Iteelit der UNä naed dem dnrgerl .

Oesetrducli 50 H- .
LürLclmsr'

L ^ lirdueli 1300 , »»3^ - 1 - , §6d . 1 .50.
RLr»r4 V^ s»Ssr , vui- iseti , am IVIal- kt.

tzw t̂ L -

LeNsfs . ŝ inLlvieti.
f-se^s. 5 ct,v.-elns.

05 ^ ues . L7 e77 L̂ »r.
tu ouelsck bei PK. l.uger ;

in XSnigsdsck tui Ik. SaumLin.

EljriGllumschumck-Ausllkli
'

unsi
( Separates Zimmer ).

'NwertHtvolle Weuiöeiterr (keine Ausschusiwaare ).
OLr?1s1:La,AirLLorLvA

tu echtem Wachs , Steaiin und Parafin aller Eintücilungeu .
VortlivHIiattemt « ir «LUK8q » vII«.

I 'risL . Laris )r. Kr

sHHH Nnntcrtrvffe » ! sKDsD -

» ThmschlWÜ ! »
^ das Beste und Einfachste in d

dieser Art , in wenigen Mi - H
nuten an jeder Zimmer - L

^ oder Hausthür ohne j de
Beschäaigung anzubriiigen , 75.

^ empfiehlt per Stück I -^c ^
^ Otto 8 el » n,i «1t , ^
H Eisenhandlung d . Rälhhaus.
VOH » D -ruerhafN

2 - >2
-rv —
rr



Bitte .
In der Rettungsanstalt hier be¬

finden sich 47 Zöglinge , welchen die
Verwaltung gerne auch eine Weih¬
nachtsbescherung veranstalten möchte.
Die Freunde der Anstalt werden
herzlich gebeten , Liebesgaben zu
diesem Zweck in der Anstalt bei
Herrn Pflegevater Borell oder bei
einem der Herren Geistlichen abgeben
zu wollen .

Der Vorstand des Hilfsvereins :
_ Specht , Stadtpfr ._

V IkL »! I ^ IViirlttek Ml2

ß
»i «

H 'finzvorstcröt 1t .
empfiehlt sein Lager in Cigarren
öe Cigarretten in bekannt guter
Qualität als passende Weih¬
nachtsgeschenke .

Eier ! Eier !
Durch direkten grasten Einkauf

frischester Waare bin ich in der Lage
zu den billigsten Tages - Engros -
prcisen zu verkaufen . Gleichzeitig
empfehle auf Weihnachten meine Io.
Norddeutsche Wurstwaarcn , sowie
konservirte Fischwaaren zu Engros¬
preisen . Aut Wunsch liefere ich
nei in 's Haus , piomptcr Versandt
nach auswärts .

G Zieman « , Friedrichstr. 4,
_ vis-ä-vis Güterhalle .

Christbäume
iu allen Gröstcn zu den billigsten
Preisen .
Karlsruher Allee 7 im Laden.

Eveiidaselbtt werden auch für die
Feiertage Bestellungen auf visiere
Wurst- u . Fleischwaaren sowie
Schinken von Gebrüder Hensel ,
Karlsruhe , entgegen genommen .

empüeblt xu

in reicher ^ . usvoül :
^ Looüdüoüsr

Lslssrsnxs

^ SollreidrsuTs
I *do1 :o § ra .xlljs - Lnünisir
Lllcksrdüelisr
^ uAsuSsoLrLttsn

Ssdsbdüollsr

V lkosbLurhsii - ^ Hriulls
M Soürslb - , Voesls - L

I ' llohoxrs .plijs - Li.lbuuis
tD Lrlstts -sollsL
^ VisidLs .rdsiida .so !ierr
ch !? ordsinonns .1ss

^ 6L§ s .rrsns1 :uLs

SOllulrULLSL
Sollu1t :s .sollsL
I ' säsrka .sbsn
SoNuls -rbLLsI

^ I »s .nl )sLxs - l -ra .rrridnreri

I ^ ixL .siiLsr L MuLs ,
lelepiwn 214,86/88 k< gi8ki -8trs886 ,

empfehlen xu

8tzil !6ll8kff6 ,
scin/vorr uns farbig,

8trsssen - , Kesellscbskis -
kleieler , Musen.

-Vus nnserm Li » 8r « 88 « 8vl » stt haben nir in Vu « Ii , Ltl « 1 «Ivn - iinsl 8 « Ick« « 8t « iren
grosse kartliisn xum HV« i !iii » vIit8v «trkuiit ansseroräentlich xuiüelr̂ esetxt.

in grosso /Vu8 ^a1ii :

IuMM ^WkevtivMtM , Kltzjiimtolktz ,
in ollen Lopes, llegsnm

'ontsl . Lkevlok , Islokoli-,
1/VoII - uns Wedorten 8 >»t , plilsok , Asirocbsn , Gelangen , lueb .
in jerler Preislage . ein - uns rwslseitige sebworr uns kordig .

8tokle.

Kvangel
'
. Wereinshaus ,
Zehntstraße 6 .

Sonntag den 17. Dezember , Abends 3 Uhr : Vortrag
des Herrn Stadtpfarrer Mayer „ Die kirchengeschichtliche Entstehung
des Christfestes und seiner Begleittage " ,

jedermann sekundlichst cingeladen .

LrloLxLxLsro
null

in Ls-ssetten .
reiche ^. u8wähl .

am lilaibt .

Buchen - und
Tannenscheiterholz

empfiehlt billigst
G . A. Schmidt ,

Grötzingerftraste 2b .

Lxsck
empfiehlt

Schönen

L Lcdllwsr
ssriskj . kbbeeke .

Auf bevorstebcnde Feiertage :
Schönes Tafelobst ,
frische ital . Gier ,
schöne Anise,
verschiedene Sorten Gemüse

und selbst eingemachtes Sauerkraut
und Bohnen ist fortwährend zu
haben bei

Kran Geiser , Hauptstr . 30.

7
'

.
" "

f'ötöf 8okmir?t
wohnt zeht

Lophienstraße (Nendau Tumberth),
gegenüber dem Amtsgerichtsgebäude .

Geschäfts -Hlebernahme und
Empfehlung .

Dem geehrten Publikum zur Nachricht , dast ich unterm Heutigen die
Bäckerei und Spezereihandlung

von Wilh . Wagner . Hcrrenstraste 5 , pachtweise übernommen habe und
wird es mein Bestreben sein, meine Kunden durch neiS gute Waare zu¬
frieden zu stellen und bitte um geneigtes Wohlwollen .

Achtungsvoll
UI « I . Aäckermstr .

Auf ObigeS Bezug nehmend , dilte ich meine gettirten Kunden daS ^
mir bisher entgegen gebrachte Wohlwollen auch auf meinen Nachfolger !
zu übertragen . Achtungsvoll

Heinrich Schäfer , Durich ,
Wühlsivohe 2 ,

empfiehlt alle Sorten

MsiiLisL ' VLrLirvKGLLr
zu billigsten Preisen . — Wicderocrkaufcr Rabatt.

Holländische Schellfische,
pr . Pfd . 50 und 35 -v- , tt'effen heute ein bei

I ^
kilrxrp Lrizxvi L

Die G esangpr 0 be dieser Woche
findet Freitag Abend '

>9 Uhr
statt .

_ De ? Vorstand .
L ^ ILLIILVS ,

sehr solid gebaut , mit vor -
d - züglichem Ton , kreuzsaitig »

von 4 «io — 1200 Mark , sowie
ZZarrrLoiLLLULLS

von Leopold Snlzer in Sun : --
gart von 150 — 1400 Mark sind
stets zu haben bei

äugU5i r ! 338 , OuelMri .

Christbämne ,
Schwarzwäkder ,

liefert waggonweise an zah
lungsfähige Wiederverkäufe :: billigst

Lonis Mütter , Pforzheim ,
Fernsprecher 437 . bad. Schwarzrvald .
Gesucht für sofort oder I . Jan .,

1900 möbl . Zimmer in gutenr
Hause . Womöglich Wohnzimmer
mit Schlafstube . Offerten nebst :
Preisangabe re . suk 0 . p 17 er¬
beten an die Expedition d . Bl .

Aus sofort oder 1 . Januar ibOn -
ist ein gut möblirtes Zimmer
in besserem Hause zu vermütben .

Näh wc ? in oer Erved . d . Bl .

Laufmädchm
sofort gesucht. Näheres in der
Exp . d . Bl .

Kausöursche
zum sofortigen Eintritt bei gutem
Lohn gesucht .

Otto Schmidt ,
Eiienbandlung beim Rathhaus .

Wohnung zu vermiethen.
In der neu erbauten Villa an

der Hohenwettersbacher Straße -
ist die Parterre - Wohnung mir
3 Zimmern , Küche , Keller und -
Speicher an alleinstehende Person
oder kleine Familie ans 1 . April
k. Js . zu vermiethen .
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